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Granatenfund sorgt für Evakuierungen

Henningen, L6, 08.09.2025, 09:05 bis 11:30 Uhr

Kurz nach 9 Uhr wurde heute bei Baggerarbeiten auf einer Straßenbaustelle in Henningen, eine Granate ausgegraben. Das
Kampfmittel aus dem 2. Weltkrieg ragte nach unten aus der Baggerschaufel. Nach dem Abschalten der Baumaschine
begann sich der Arm des Baggers mit nachlassender hydraulischer Wirkung abzusenken und den Zünder in Richtung Boden
zu drücken. Im Umkreis von 150 Metern mussten insgesamt 65 Personen aus den Häusern evakuiert und entsprechende
Straßen abgesperrt werden. Davon betroffen war auch ein Kindergarten mit 33 Kindern. Die Freiwilligen Feuerwehren
Henningen und Barnebeck unterstützen die Evakuierungsmaßnahmen. Mitarbeiter des Altmarkkreises und des
Ordnungsamtes Salzwedel waren ebenso am Einsatz beteiligt. Dem angeforderten Kampfmittelbeseitigungsdienst gelang es
die deutsche Wurfgranate zu beräumen. Gegen 11:30 Uhr waren alle Sperrungen aufgehoben und alle Personen konnten
wieder in ihre Häuser zurückkehren.
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